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Erfahrungen mit der KVG-Liniennetzreform 

 

Am Ende der ausführlichen Erläuterungen fasst der Ortsbeirat folgende 

Beschlüsse: 

 

1. Der Ortsbeirat Harleshausen wiederholt seinen bereits gestellten Antrag 

und fordert KVG und NVV auf, die Linie 110 durch die Eschebergstraße zu 

führen.  

 

2. Der Ortsbeirat Harleshausen weist auf die Situation an der Haltestelle 

Ahnatalstraße hin. Nach Wegfall der Linie 24 müssen Fahrgäste, die aus 

dem Ostteil Harleshausens nach Wilhelmshöhe wollen, zum Umsteigen von 

der Line 10 in die Linie 11 die Harleshäuser Straße überqueren und sind 

dabei gefährdet. Bei der sicheren Überquerung an der Fußgängerampel 

verpassen sie ihren Anschluss. Deshalb fordert der Ortsbeirat die KVG auf, 

dieser Situation Rechnung zu tragen und - ggf. durch geänderte 

Fahrplangestaltung - ein sicheres Umsteigen mit ausreichender 

Umsteigezeit zu gewährleisten.   

 

3. Der Ortsbeirat Harleshausen hält nach wie vor die Situation der 

Anrufsammeltaxen aufgrund der vielen negativen Erfahrungsberichte für 

unbefriedigend und für dringend verbesserungswürdig.  

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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